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Im Zuge der 1869 errichteten Murgtalbahnstrecke Rastatt-Gerns-
bach wurde der Gaggenauer Bahnhof erbaut. Bei dem Luftangriff 
auf die Stadt am 10.  September 1944 wurde er zerstört. Die Ab-
brucharbeiten der Bahnhofsruine begannen im Dezember 1954. 
Am 18. Mai 1955 konnte Richtfest gefeiert werden. Am 28. Juli 
1956 fand die offizielle Übergabe des Neubaus statt.

Ein zweiter Mittelpunkt im erneuerten Stadtkern, neben Markt-
platz und Fußgängerzone, wurde der am 30. April 1981 übergebe-
ne, neu gestaltete Bahnhofsplatz mit seinem Gänsebrunnen. Die 
zwölf Plastiken schuf die renommierte Bildhauerin Gudrun Schrei-
ner (1932-2012). Aufgrund der Sanierung Nördliche Innenstadt 
wurde der Bahnhofsplatz mit Gänsebrunnen erneut umgestaltet. 
Die offizielle Übergabe des heutigen Bahnhofsplatzes mit Gänse-
brunnen und integrierten Fontänen erfolgte am 23. Oktober 2015.
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